
Erste Beilage u Rr S Halle sches Tageblatt Sonntag 14 März 1886
Aus der Stadt und Umgebung

Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit
vollständiger Quellenangabe gestattet

Der Kämmerei Etat pro 1886/87 balancirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 1955 000 Mk 84 900 Mk
weniger als im Vorjahre Einnahme 1 Vom Grund
eigenthum 162 827,57 Mk 2 Ueberschüsse und Betriebs
Erträgnisse der Kämmerei und der städtischen Institute
466 086,83 M 3 Berechtigungen 26 804 M 4 Zinsen
von Aktivis 117 591,26 Mk 5 Zuschüsse zur Amorti
sation der Stadtschulden 42 836,67 Mk 6 Centralver
waltung 48 786 Mk 7 Zu Zwecken baulicher Aufwen
dungen 32 267,53 Mk 8 Reinigung der Straßen und
Kanäle 4013 Mk 9 Unterhaltung der städt Anlagen
1200 Mark 10 Hebung aus Staatskassen und Fonds
40000 Mark 11 Kommnnalabgaben 1011900 Mark
12 Insgemein 786,56 Mk Ausgabe 1 Grundeigen
thum 11 713,99 Mk 2 Gemeindeanstalten 1100 Mark
3 Verzinsung und Tilgung der städtischen Schulden und
Lasten 328513,33 Mark 4 Anzulegende Kapitalien
69677,60 Mk 5 Centralverwaltung 393 823,85 Mk
6 Kirchen und Schulwesen 241669,50 M 7 Armen
wesen 142093,69 Mk 8 Feuerlöschwesen 13 610 Mk
9 Für sanitätspolizeiliche Zwecke 5315 Mark 10 Für
bauliche Zwecke 331327 M 11 Reinigung der Straßen
und Kanäle 40 888 Mark 12 Unterhaltung der städt
Anlagen 18490 M 13 Straßenbeleuchtung 120801,04
Mark 14 Wasserversorgung der Stadt 99 513,37 Mk
15 Staats Provinz und Kreislasten 52 748,80 Mark
16 Zur Förderung von Kunst und Wissenschaft und zu
sonstigen gemeinnützigen Zwecken 33 681 Mk 17 Ins
gemein 50 133,83 Mk

sUniversitätsnachricht Am Montag den 15
März cr Vormittags 9 Uhr wird Herr Johannes Glosl
Inspektor des schlesischen Konviktes zu Halle a S be
hufs Erlangung des Grades eines Licentiatcn der Theo
logie öffentlich in der Aula disputiren Seine Disserta
tion führt den Titel Der Stand im Fleisch nach Pau
liuischem Zeugniß Als Opponenten werden sungiren
1 Herr Licentiat Dr Rothstein 2 Herr Pastor Eich
horn und 3 Herr Pastor Bungeroth

In der gestrigen Sitzung des naturwissenschaft
lichen Vereins der letzten vor den Osterserien legte
Herr Professor Freiherr von Fritsch drei Stücke des
Minerals Argyrodit vor in welchem das neue Element
Germanium aufgefunden worden ist Die Stücke stamm
ten aus der Grube Himmelsfürst bei Freiberg hatten
etwa zusammen die Größe einer Kinderfaust und waren
dem hiesigen mineralogischen Museum sür 85 Mark zum
Kauf angeboten worden Bemerkt wurde hierzu noch daß
der Argyrodit einen Silbergehalt von 72 76 Prozent
besitzt und die Grube Himmelsfürst bis zu 900 Meter
Tiefe abgeteuft ist Die Frage über die Entstehung des
Grundeises wurde dahingehend beantwortet daß dasselbe
sich aus den auf der Oberfläche erkalteten und durch die
Strömung der Tiefe zngesührten Wassersichten bildet Diese
auf dem Grunde gebildeten Eisflächen binden allerlei
Steine und Schlamm und führen diesen Ballast wenn sie
sich als Schollen heben der Oberfläche oder den Ufern
zu In verschiedenen Buchten der Ostsee bringt das dort
sich massenhaft bildende Grundeis oft ganz erhebliche
Steinmassen aus der Tiefe empor welche Massen in der
Regel an der Küste abgelagert würden In Amerika
nennt man das Grundeis Ankereis weil es nicht selten
die Anker der Schiffe aus der Tiefe emporhebt Herr
Privatdozent Dr Heyer machte hochinteressante Mitthei
lungen darüber welchen Einfluß der Bau der Gotthardt
bahn auf deu deutschen Blumenmarkt resp die deutsche
Blumenzucht ausgeübt hat und noch ausübt Durch die
Gotthardtbahn ist die rasche Sendung von Blumen welche
unter italienischem Himmel früher und freudiger als bei
uns zur Blüthe kommen auf den deutschen Blumenmarkt
ermöglicht worden und gehen täglich mehrere unter Um
ständen 4 6 Eisenbahnwagenladungen frischer Blüthen
von Italien nach Deutschland Die von Italien aus
unsern Gärtnern erwachsene Konkurrenz hat diese zur er
höhten Thätigkeit angespornt und ist man namentlich da
mit beschäftigt ebenfalls frühzeitige Blumen besonders
auch Rosen zu züchten denn der italienische auch in den
Wintermonaten sich erschließende Rosenflor drängt die
ehemals als Bouquetblumen hoch geschätzte Camelie immer

mehr in den Hintergrund Um zu jeder Jahreszeit ge
wisse beliebte Blumen zur Verfügung zu haben hat man
sich mit Erfolg bemüht die Blüthezeit zu verschieben Es
ist gelungen Azaleen das ganze Jahr hindurch blühend
zu haben Maiblumen im Herbste zu ziehen c Man hat
dies dadurch erzielt daß man die betreffenden Pflanzen
einer höheren Temperatur aussetzte und dadurch systema
tisch ihre Lebenszeit abkürzte resp die Blüthezeit verschob
So hat die von Italien aus Deutschland bedrohende
Konkurrenz dazu beigetragen der deutschen Gärtnerei neuen
Impuls zum Emporblühen zu geben Herr Dr Solt
sien gedachte noch des besonderen Zuckerreichthums wel
chen die Blüthe der Azalie besitzt und der zuweilen sogar
krystallisirt in der Größe eines Tropfens vorgefunden
wird Herr Rentier Ritter erfreute die Versammlung
wiederum durch Vorlegung einer neuen Folge seiner präch
tigen Schweizerlandschaftsbilder welche mit regem Inter
esse betrachtet wurden Nächste Sitzung den 6 Mai

sHallescher landwirthschaftl Vereins Schluß
Nachdem diese Mitigation gelungen versuchten es zwei

Lyoner Professoren den in gewissen Gegenden so ver
heerend auftretenden Rauschbrand zu bannen Der Rausch
brand ist ganz anders in seinem Auftreten und seiner

Bekämpfung als der Milzbrand Die Forscher sanden
daß man das Rauschbrandgift direkt in das Blut der
Thiere einzufügen habe man mnß aber damit sehr vor
sichtig zu Werke gehen denn sobald etwas in die unterm
Bindegewebe gelangt geht das Thier unweigerliä zu
Grunde Die zuerst in der Schweiz und dann in einzel
nen Landesthcilen Oesterreichs Tyrolv damit gemachten
Versuche fielen sämmtlich befriedigend aus Redner er
läuterte die Aufbewahrung und Verwendungsmethode
dieses Giftes In Tyrol wurden 925 Stück Rinder mit
Rauschbrandgift geimpft 6387 weitere Rinder die mit
diesen auf einer Weide waren jedoch nicht von den ge
impften Thieren starb keines von den nicht geimpften
gingen dagegen 307 am Rauschbrand zu Grunde Weitere
Impfungen haben in neuerer Zeit bei den vom Rothlauf
befallenen Schweinen stattgefunden und wie gleich be
merkt sein mag mit Erfolg Selbstredend soll man nur
da impfen wo diese Krankheiten seuchenartig nicht spo
radisch auftreten Redner kommt sodann aus die von
dem Professor Pasteur gemachten Versuche mit dem Wuth
gift zu sprechen die weil sie mit großen Schwierigkeiten
und Gefahren ausgeführt werden allgemeine Anerkennung
verdienen Der berühmte Forscher betreibt diese Versuche
seit 1880 und läßt trotz der großen Gefahren die ihm
stündlich erwarten zum Wohle der leidenden Menschheit
sich nicht abhalten seinem edlen Berufe weiter zu folgen
Redner erläuterte die Methode wie Pasteur bei seinen
Versuchen zu Werke geht Es mögen jetzt wohl schon
an 400 Personen die von wüthenden Thieren gebissen
worden sind geimpft und auch geheilt worden fein
darunter ein sich hier aushaltender Dr Sattler Thier
arzt welcher von einem Hunde der sich bei der Sektion
als wuthkrank erwies gebissen worden war Derselbe be
gab sich sofort zu Pasteur und befindet sich heute wohl
auf Redner kommt zum Schluß und bedauert daß man
felbft in Gelehrtenkreisen die großartigen Leistungen des
Professor Pasteur für den man sonst nur Hochachtung
haben müsse anzweifelt Die Welt hat diesem Manne
der seine Gesundheit ja sein Leben aufs Spiel bei seinen
Versuchen setzte nicht genug zu danken für das was er
der leidenden Menschheit genützt hat und noch nützt
Schließlich berichtete Herr Professor Dr Wüst über die
Thätigkeit der hiesigen Maschinen Prüfungsstation Die
hiesige Prüfungsstation besteht seit nunmehr 18 Jahren
und hat während dieser Zeit 144 verschiedene Maschinen
geprüft resp begutachtet kommen auf das Jahr durch
schnittlich 8 Maschinen 1880 wurde in das Vereins
statut aufgenommen die Berichte über die geprüften oder
begutachteten Maschinen nicht mehr zu veröffentlichen da
man einsehen gelernt daß es dem Fabrikanten durch die
Preisgabe seines Geheimnisses nur schaden könne Ein
wahrheitsgemäßes Gutachten der Station erhält jedoch
jeder Einsender von Maschinen In neuerer Zeit senden
die Fabrikanten nur Modelle ihrer Erfindungen ein an
denen sich auch eine Prüfung vornehmen läßt Der
Fabrikant kann ohne große Kosten Fehler und Mängel
leichter beseitigen Der Vorsitzende sprach den beiden
Herren Rednern den Dank der Versammlung für das
Mitgetheilte aus und schloß da nichts weiter vorlag die
Versammlung der ein gemeinsames Essen der Mitglieder
folgte

Mal er tag Der hier in Halle stattfindende Dele
girtentag deutscher Maler Innungen soll sich hauptsächlich
mit der Neuberathung der Eentraloerbandsstatuten beschäf
tigen die dem Reichskanzleramte zur Genehmigung unter
breitet werden sollen Statuten von Jnnungs Verbänden
nämlich die sich über ganz Deutschland verbreiten bedür
fen nach den Bestimmungen des Jnnungsgesetzes vom 18
Juni 1881 der Genehmigung des Reichskanzlers

sSchullehrer Wittwen und Waisen Kasse
Am 11 und 12 d Mts wurde seitens der Kuratoren
die Prüfung der Rechnung pro 1884 85 betreffend die
Fonds der allgemeinen Schullehrer Wittwen und Waisen
Kasse im Regierungsbezirke Merseburg vorgenommen Die
Einnahme setzt sich zusammen aus folgenden Posten An
trittsgelder 4488 M Verbesserungsgelder 9247 M Ka
pitalzinsen 31382 M Beiträge 64054 M Insgemein
2581 M eingegangene Reste 239 M eingegangene Ka
pitalien 3300 M in Summa 115291 M Die Aus
gäbe betrug rund angelegte Aktiv Kapitalien 3437 M
Pensionen 110577 M Insgemein 130 M Restausga
ben 1147 M in Summa 115291 M Die Zahl der
beitragspflichtigen Stellen belief sich auf 2245 ferner
gehörten zur Kasse 139 Emeriti und 148 Extraner Witt
wen wurden 459 ausgesteuert Waisenfamilien 24 Ein
Wachsen des Grundkapitals ist jetzt kaum noch möglich
und ist letzteres deshalb wie im Vorjahr mit 722 560 M
aufgeführt Das neue revidirte Statut weist einige Ab
änderungen nach welche wir zur allgemeinen Kenntniß
bringen Emeriti können aus dem Kassenverbande aus
scheiden sobald sie keine Frau und keine versorgungsberech
tigten Kinder haben Sobald ein Lehrer nach seiner Eine
ritirnng eine Ehe schließt so haben nach seinem Tode
weder die Frau noch etwaige Kinder aus dieser Ehe einen
Anspruch auf Pension Ein Ministerial Erlaß vom 4
März cr bestimmt daß von jetzt an kein Verbesserungs
abzug von 25 pEt stattfinden soll falls die erste Stelle
eines Lehrers mehr als das Minimalgehalt beträgt Falls
ein preußischer Lehrer nach einem anderen Staate verzieht
hört seine Mitgliedschaft an der Wittwenkasse auf fo daß
auswandernde Kollegen nicht mehr wie bisher Mitglieder
unserer Kasse bleiben können

sLetzter Kammermusik Abend im Volksschul
saale Außer den bekannten Herren welche bisher das
ständige Concertpersonal der beliebten Kammermusik

Abende bildeten sind noch andere Gewandhaus Solisten
von anerkanntem Rufe die Herren Schwabe Contra
iaß Gentzsch Klarinette Weißenborn Fagott und
Gumbert Horn zugezogen worden so daß uns für
unstigen Montag Abend im Volksschulsaale ein Kunst
genuß von eminenter Bedeutung in Aussicht steht Unter
en Nummern des reichhaltigen Programms verdient das

Beethoven sche Sextett ox 20 die höchste Beachtung aller
Musikfreunde da diese Komposition ihres Urhebers selbst
chöpserische Kraft auf dem Gebiete der beschränkten Jn
ttumentalmusik aus s Glänzendste bekundet Wir richten

daher an das musikliebende Publikum das Ersuchen sich
den in Aussicht gestellten Kunstgenuß nicht entgehen zu
assen und gleichzeitig durch recht zahlreichen Besuch den
Künstlern den Dank für ihre treuen und redlichen An

trengungen abzutragen r
Musik Ausführung der Sing Akademie

Na chdem Herr Universitäts Musiklehrer Reubke erst vor
Kurzem uns durch so schöne und anerkennungswerthe
Leistungen des von ihm geleiteten Akademischen Gesang
vereins erfreut hatte brachte er Freitag den 12 März
im Volksschulsaale mit der Sing Akademie Haydn s
Jahreszeiten zur Aufführung und bewies damit aus s

Neue daß cr sich und den Korporationen an deren
Spitze er steht stets hohe Aufgaben stellt aber dieselben
auch mit bestem Erfolge zu lösen versteht Neben der
allgemeinen und unget heilten Sympathie für den genann
ten Verein gesellte sich gewiß auch die sür das herrliche
Haydn sche Werk selbst zufolge dessen sich eine überaus
zahlreiche Zuhörerschaft eingefunden hatte Der Altmeister
Haydn entfaltet in seinen Jahreszeiten aber auch eine
Fülle von Empfindung herziger Frische und Innigkeit
daß jedes durch das Raffinement gewisser moderner musi
kalischer Richtung nicht verwöhnte Ohr stets sympathisch
berührt wird und das empfängliche Gemüth immer von
Neuem Erbauung findet Besonders jubelt und erklingt
in den Jahreszeiten eine fromme Naturfreude die Selig
keit eines heiteren in sich selbst harmonischen Gemüthes
alles Dunkle und Räthselhafte des Menschenherzens ver
schwindet vor dieser sonnensreudigen Wahrheit und die
Zweifel lösen sich in gläubige Hoffnung aus Herr
Reubke und sein Verein bewiesen durch die Aufführung
dieser umfangreichen Tonschöpfung wie redlich und hin
gebend ihre Arbeit und ihr gemeinsames Streben gewesen
sein mußte um eiue in der That so glanzvolle Leistung
zu Wege zu bringen Beziehentlich der zu bewältigenden
Schwierigkeiten ist zwar die Haydn sche Musik nicht mit
der einer neueren Richtung beispielsweise mit der von
Bruch zu vergleichen Dessenungeachtet werden theilweis
au die gesanglichen Kräfte hohe Anforderungen ge
stellt wie in den beiden Finalen dem Gewitterchor c
welchen aber die Sänger besonders die geschulteil Sän
gerinnen der Sing Akademie Sopran wie Alt voll
kommen genügten Bemerkten wir zwar vorübergehend
kleine Unreinheiten in der Intonation wie im Sopran
bei der Stelle im Jägerchor Er flieht er flieht O
wie er sich streckt so mag dieser wenig bemerkbare
Uebelstand sowohl der drückenden Temperatur als der
Höhe der Tonlage zuzuschreiben sein Auch hatten wir
das Gefühl als ob das Tempo der schönen Baßarie
Schon eilet froh der Ackersmann ein wenig langsamer

hätte sein können was unsererseits nur eine unmaßgeb
liche dem individuellen Gefühle entsprechende subjektive
Meinung sein soll aber der im Dreiachteltakt sich be
wegende Tanzchor Heida laßt uns fröhlich sein
bewegte sich entschieden in einem zu schnellen Tempo
Besonders erfreut waren wir über unser Stadtorchester
das in decenter und sachgemäßer Begleitung der Soli s
wie der Chorgesänge Vorzügliches leistete Es erscheint
uns hierbei übrigens als eine Pflicht wenn auch nur
vorübergehend die Einzelleistungen zweier Orchestermit
glieder zu erwähnen So verdient Herr Wohlfahrt
welcher seine schwierige Oboe Parthie ohne Fehl durch
führte alles Lob Herr Bretz erwies sich wieder als ein
durchaus geschulter Hornist Den wackeren Bemühungen
des Orchesters und des Chors stellten sich die Leistungen
der Solisten würdig zur Seite Namentlich brillirte als
Simon der uns noch von der Aufführung der Bruch schen

Glocke her als Meister bekannte Cocertsänger Herr
Hildach aus Dresden welcher seine Recitation und
Arien mit prächtiger Tonfülle und verständnißvollem Aus
drucke durchführte Frau Hildach Hanne erwies sich
dem Gatten ebenbürtig wie auch der Lukas des Concert
sängers Herrn Trautermann das eifrige Bestreben
dieser Parthie gerecht zu werden vollauf bekundete Die
Stimme dieses sonst tüchtigen Sängers läßt jedoch im
Ganzen die Klangfarbe des Tenors vermissen und stört
mitunter durch eine etwas breite Aussprache in Folge
dessen sein Vortrag an Eleganz hinter dem des Herrn
Hildach zurückstand Daß die Hörerschaft durch den
glänzenden Verlauf der Aufführung im höchsten Grade
befriedigt war bewies der wiederholt und besonders am
Schlüsse lebhaft gespendete Beifall r

sFestlichke iten Am Donnerstag den 11 d M
feierte der Verein Einigkeit eine Vereinigung hiesiger
Bureaubeamten im Lokale von Freyberg s Garten sein
viertes Stiftungsfest Nach dem Concert wurden verschie
dene Vorträge humoristischer Art gehalten welchen sich
der Ball anschloß der die Festtheilnehmer bis zum Mor
gengrauen zusammen hielt Die Pause füllte Herr Zither
lehrer Luft von hier mit seinen Schülern durch Vortrag
mehrerer Pieeen auf Schlag und Streichzither auf das
Angenehmste aus Der Gefangverein Melodie
feierte gestern Abend im Neuen Theater sein zwölftes
Stiftungsfest Die Vorträge der Liedertafel Chor



wie Einzellieder fanden wegen ihrer trefflichen Aus
führung den ungetheiltesteu Beifall der Zuhörer Ein Ball
untermischt mit humoristischen Vorträgen hielt die Gesell
schaft noch lange nach Mitternacht froh vereinigt

Affentheater im Etablissement Hofjäger
Der Affe gar possirlich ist
Zumal wenn er vom Apfel frißt

Das stand schon in unserm alten A B C Bilderbuche und
da bis dato gegen den von salomonischer Weisheit trie
fenden Inhalt dieser Verse ein Widerspruch nicht erhoben
worden ist so muß die Sache doch wahr sein Wer s
nicht glaubt zahlt eine Mark und löst sich dafür ein
Billet erster Güte zur Vorstellung in Ahlers Affentheater
Da sitzen die famosen Komiker der tropischen Wälder mit
verschmitzt ehrbarer Miene an der takle cl KSts und
warten der Dinge die da kommen sollen Wenn dann
die niedliche kurzgeschürzte Kellnerin und Schorfch der
aus dem Sudan oder sonst da unten Herumherstammende
auf irgend welchem Barbab Brod Affen oder sonstigem
Baume geborene Oberkellner in modernem wenn auch
nicht ganz tadellos sitzendem Fracke und barfuß mit der
Speisenplatte resp die Weinflaschen angetroddelt kommen
fo geht das zwar ein bischen wackelig aber item
es geht Manchmal allerdings scheint Schorsch plötzlich
von einer wirklich guten Idee inspirirt zu sein und dann
geht es mit einem Satze aus der Manege heraus und
vios vors mit derselben fabelhaften Geschwindigkeit daß
die Frackschöße nur so flattern wieder herein Alles zu
seiner Zeit Mit bewundernswürdiger Schnelligkeit ver
schwindet die der ehrenfesten Tischgesellschaft vorgelegte
Speise hinter dem respektablen Gebiß der Schmausenden
welche von Zeit zu Zeit einander ganz unaussprechliche
Blicke zuwerfen und sich gegenseitig in zuvorkommendster
Weise das Gehege der Zähne zeigen Dabei überzeugen
sie sich in aller Geschwindigkeit ob der verehrlichc Nach
bar auch seine Serviette genügend fest gebunden ob der
felbe rein abgegessen hat u s w Kurzum die ganze Ge
schichte ist urkomisch und besonders für Kinder hoch er
götzlich Sitzt oder steht dann ein solcher Affe auf dem
Rücken eines der netten Ponnys so ist die komische
Situation noch um einige Grade erhöht Mit einer Be
hendigkeit und Beweglichkeit welche das bekannte 0,5 noch
übertrifft zeigt der kleine Equilibrist seine Künste und
findet dabei noch genügend Zeit in das Publikum mit
einer so unverfrorenen Miene hineinzublicken als ob er
wie jener alte Wachtmeister sagen wollte Jawohl was
geblasen wird das muß auch geritten werden Daß
außer den Affen auch Hunde und sogar die Ziege
Esmeralda Esmeralda ist wahrscheinlich der Familien
name denn sonst müßte das Thier Esmeraldo heißen
den Rücken der galoppirenden Pferde besteigen macht die
Vorstellungen nur um so interessanter Die Hundedreffur
ist ebenfalls eine vorzügliche und wenn der große fchwarze
Pudel feinen großen Deckel Handkorb in die Manege trägt
aus dem dann ein kleiner Hund als allerliebstes Tanze
püppchen herausspringt so pflegt die Freude bei dem
kleinen Publikum den höchsten Grad erreicht zu haben
Es würde zu weit führen auf alle die netten von den
Vierfüßlern und Vierhändern vorgeführten kleinen Künste
einzugehen und begnügen wir uns mit dem Hinweis daß
man wohl kaum seinen Kindern eine größere Freude
machen kann als wenn man sie einmal in den Cirkus
Ahlers führt

Billardtournier im CafS Davids zwischen
Herrn Uhrmacher Schäfer und Professor Roberts Im
Anfange des Spieles welches ca 8 Minuten vor 9 Uhr
begann war keine besondere Entwickelung zu bemerken
Die Spieler blieben ca Stunde einander ziemlich gleich
so daß ein Ende der Parthie gar nicht abzusehen war
Da begann Herr Roberts mit einer kleinen Serie von
37 welcher bald Serien von 79 104 und 124 folgten
Hierauf wurde eine Pause von 10 Minuten gemacht und
war vorauszuseheu daß Roberts seinen Gegner schlagen
würde Es wurden in ca 2 /z Stunden 995 Points
gespielt von denen Schäfer der 450 Points auf 800 ivorge
geben erhalten hatte 195 und Roberts 800 machte
Das Spiel des Herrn Schäfer zeichnete sich durch Eleganz
und Korrektheit aus Herr Prof Roberts bewies ein be
sonderes Geschick darin sich gute Stellungen zu geben
und diese in der ausgiebigsten intelligentesten Weise aus
zunutzen

Auf dem Grundstücke große Steinstraße 26 entstand
heute Vormittag um die neunte Stunde ein Brand der
leicht gefährliche Dimensionen hätte annehmen können
In dem Grundstücke wird von dem Besitzer ein Material
waarengeschäft betrieben in welchem eine provisorische
Bretterwand gezogen ist die den Laden von dem im
Rohbau fertigen Neuanbau des Grundstückes trennte
Diese Wand und die damit verbundenen Gebäudetheile
standen Plötzlich in hellen Flammen so daß wenn nicht
von allen Seiten sofort energische Hülfe geleistet worden
wäre leicht ein unberechenbarer Schaden hätte entstehen
können Die Ursache des Brandes soll in der Fahrlässig
keit von Klempnergesellen zu suchen sein welche beim
Aufthauen einer Wasserleitung mit Licht der Stohum
hüllung zu nahe gekommen sein sollen so daß das Stroh
in Brand gerathen ist und das Feuer sich der angren
zenden Bretterwand mitgetheilt hat Die auf der Brand
stelle erschienene Feuerwehr fand Nichts mehr zu thun

Vermißt wird seit dem 7 d Mts der Kupfer
schmied Karl Selle von hier ein kleiner untersetzter
Mann in den fünfziger Jahren mit auffallend rothem
Gesicht Derselbe ging vorzeitig aus der auf dem alten
Markte belegenen Werkstatt weg und ist bis heute zu
seiner in der Beesenerstraße belegenen Wohnung noch nicht
wieder zurückgekehrt

Welche Vorsicht bei der Behandlung von Wunden zu

beobachten ist um schlimme Folgen abzuwenden zeigt fol
gender Fall der 9 Jahre alte Sohn des Lohnkellners
Weife hier zog sich am Fuße eine Blutblase zu die auf
gestochen und jedenfalls nicht weiter beachtet wurde Der
Fuß schwoll zusehends an und konnte man sich nicht er
klären wie dies gekommen sei Nach der königl Klinik
gebracht konstatirten die Aerzte Blutvergiftung und ist
eS sehr fraglich ob der arme Kleine mit dem Leben davon
kommen wird Möglich daß die Strumpfabfärbnng in
die offene Wunde gedrungen ist und so die Vergiftung
veranlaßt hat

sPolizei Nachrichten In der Herrenstraße in
der Nähe der Schwemme fand man gestern Mittag einen
Mann anscheinend in sehr krankem Zustande am Erdboden
liegen Derselbe war völlig sprachlos und wurde auf
Veranlassung eines Polizei Sergeanten die Ueberführung
desselben nach der Klmik durch Dienstleute bewirkt Ver
muthlich ist der Kranke der Arbeiter Hädicke aus Reide
burg Der Arbeiter Göbel genannt Heine Gom
mergasse 9 hier wohnhaft glitt beim Steigen einer Treppe
im Hinterhaus Marktplatz 21 fo unglücklich mit einem
Koffer aus daß er besinnungslos nach seiner Wohnung
geschafft werden mußte Inwieweit er sich schwere Ver
letzungen zugezogen hat ist noch nicht festgestellt Die
an dem Einbruchsdiebstahl beim Kaufmann Angermann
in der gr Steinstraße betheiligt gewesenen Diebe sind er
mittelt und in der Person des Hausburschen Karl Nau
mann von hier welcher bis vor Kurzem als solcher bei
A thätig gewesen ist ferner des Arbeiters Ernst Stolle
und des Hausknechts Friedrich Mohr festgestellt Ersterer
wurde in Haft behalten weil er der Hauptbetheiligte war
und sich zur Ablegung eines vollen Geständnisses nicht
verstand Die gestohlenen Gegenstände fand man zum
größten Theil bei den Dieben noch vor Naumann war
noch im Besitz von einem Pfund Wolle und einer Kiste
mit mehreren Cigarren Bei Mohr und Stolle fanden
sich noch 31 Stück Cigarren zwei Pack Seife drei Schach
teln Wichse eine Büchse Putzpomade 1000 Stück schwe
dische Streichhölzer und ein Pack Tabak vor Dieser
Teige wurde dem Klempnermeister Gustav Wernecke
Domplatz 5 hier aus offenem Laden eine blecherne Gieß
kanne gestohlen Verdacht fällt auf einen Mann welcher
dort gebettelt hat und von einem Dienstmädchen gesehen

worden ist Die Dummen werden immer noch
nicht alle Am Donnerstag Nachmittag wurden dem
Buchbindergehilfen Hermann Würfel aus Groß Jena
in einer hiesigen Restauration feine 9 Mark betragende
Baarschaft sammt der Cylinderuhr im Kümmelblättchen
spiel abgenommen Schließlich merkte er was die Glocke
geschlagen hatte machte Lärm drohte mit der Polizei
und da auch der hinzukommende Wirth für ihn eintrat
sah das Kümmelblatttrifolium sich genöthigt Alles wieder
herauszugeben Unbegreiflicher Weife ließ sich der biedere
Großjenaer bewegen noch einige Glas Bier zum Besten
zu geben und setzte dies auch noch in andern Restaura
lionslokalen fort Schließlich war der Mensch so bezecht
daß es den Herren Gaunern ein Leichtes war ihm das
noch übrige Geld seine Uhr Legitimationspapiere und
einen Pfandschein abzunehmen

Die auch von uns in Nr 57 gebrachte dem Ber
liner Tageblatt entnommene sensationelle Kriminalgeschichte
Taube von Brillanten ist von dem königlichen Polizei

präsidium zu Berlin als erfunden bezeichnet und dem
Berliner Tageblatt aufgegeben worden eine diesbezüg

liche Berichtigung zum Abdruck zu bringen Dies ist in
der Donnerstags Nummer gefchehen Dieser Berichtigung
fügt die genannte Zeitung Folgendes hinzu

Dem gegenüber haben wir zu bemerken daß wir unseren
Gewährsmann mit seiner ausdrücklichen Zustimmung
der politischeu Polizei auf Ersuchen genannt haben und daß
derselbe auch bereits vernommen worden ist Hierbei wurde
ihm bedeutet daß er sowohl wie sein Hintermann unbehelligt
bleiben würden falls er zugäbe daß ein ihm namhaft gemach
ter Beamter der politischen Polizei der eigentliche Urheber
der m Rede stehenden Erzählung sei Unser Gewährsmann
hat sich dessen geweigert und sieht nun der ihm für diesen
Fall angedrohten Einleitung des Strafverfahrens wegen gro
ben Unfugs entgegen er will dann den Wahrheitsbeweis an
treten und seine Zeugen nennen

Aus dem Leserkreise
werden wir um Aufnahme nachstehender Mittheilung er
sucht

Die Saale Zeitung bringt in Nr 61 folgende Notiz
Der Gerichtsvollzieher Matthaei hier ist einstweilen seines
Amtes enthoben Als Vertreter desselben ist Herr Ge
richtsdiener Wagner bestellt

Diese Notiz ist irrig Der Gerichtsdiener Herr Wagner
ist nur zum Hilfsgerichtsvollzieher bestellt um die Auf
träge von Amtswegen für Herrn Matthaei zu besorgen
Die Vertretung in Parteisachen ist vielmehr den übrigen
hiesigen Gerichtsvollziehern übertragen worden

Interims Itadttheater
Der Herrgottschnitzer von Ammergau

Von unserem lieben deutschen Hochgebirge haben Dichter
und Maler schon so manche schöne Frucht herunterge
bracht und wenn der Dichter unserer Tage sich auch in
der eigenthümlichen Lage befindet die Ursprünglichkeit
welcher man noch vor vierzig oder fünfzig Jahren in den
lieben Bergen begegnete heute mehr oder weniger durch

Jdealisirung wieder herzustellen so kann er doch von vorn
herein gewiß sein daß er mit seinen Erzählungen in den
breiteren Schichten des Volkes noch immer einen dank
baren Boden finden wird Wir sahen gestern Abend eine
solche Erzählung im dramatischen Gewände auf un
serer Bühne und wir wollen gleich vorweg Herrn König
welcher den Herrgottschnitzer zu seiner Benefizvorstellung
gewählt hatte für diese Wahl unsere volle Anerkennung
aussprechen Die Aufführung des Stückes zeigte wieder
einmal recht deutlich was wir bereits im Anfange der

Saison ausgesprochen haben welche vortrefflichen Kräfte
Herr Direktor Gluth gewonnen hat und eS ist nur zu
bedauern daß dieselben wie es uns wenigstens scheinen
will nicht voll ausgenutzt worden sind Gerade die
gestrige Aufführung des so hübsch arrangirten Volksschau

spiels welches sich vor Allem auch an das Gemüth
wendet ließ uns empfinden daß wir im Lause der Sai
son doch zu tief in das Operetten Wasser gerathen sind
und wir möchten wünschen daß die Wärme mit welcher
die gestrige Vorstellung von dem gut besetzten Hause auf
genommen wurde die Direktion bestimmte die noch übrige
Zeit der Saison vornehmlich der Aufführung von guten
Stücken des Schauspiels insbesondere des Volksschauspiels
zuzuwenden Am Sonntage wird eine Wiederholung des
Herrgottschnitzers stattfinden und wir können den Be

such dieser Vorstellung Jedermann insbesondere auch Allen
denen empfehlen welche gewöhnlich mir am Sonntage das
Theater zu besuchen pflegen Eine eingehende Besprechung
des Stückes sowie der Leistungen der einzelnen Mitspie
lenden behalten wir uns bis nach dessen zweiter Ausfüh
rung vor und bemerken heute nur daß wir einige her
vorragende Gastspiele ausgenommen noch niemals im
Laufe der Saison einen gleich warmen und gleich allge
meinen Beifall gehört haben wie gestern und daß wir
der Aufführung am nächsten Sonntage mit wirklicher

Freude entgegensehen R k
Provinz und Nachbarstaaten

Leizig 12 März Heute früh 6 Uhr wurde unsere Be
rufsfeuerwehr alarmirt und nach der Pfaffendorfer Straße
Ecke der Humboldtstraße gecufen woselbst die hellen Flammen
aus dem Dache herausschlugen Die Leute in dem obersten
Geschoß hatten noch keine Ahnung von der Gefahr in der sie
schwebten als die Feuerwehr auf der Brandstelle anlangte
Ein Ober Feuerwehrmann klingelte anhaltend an den beiden
Eingangsthüren der oberen Wohnungen und nachdem ihm ge
öffnet theilte er den Oeffnenden mit man möge ihm die Schlüssel
zu den Bodenkammern geben es brenne oben Inzwischen
war auch schon von der Branddirektion der Angriff sormirt
und die Schläuche bis oben ausgelegt Nach nahezu zweistün
digem tüchtigen Arbeiten war das Feuer als bekämpft zu be
trachten und jede Gefahr vorüber Schwierigkeit bot dieKälte
bei welcher sehr vorsichtig wegen des Einfrierens der Schläuche
operirt werden mußte Die Entstehungsursache des Feuers ist
die große Ansammlung von Nuß unter allen Theilen des Da
ches So ist es auch ganz erklärlich daß in dem vorliegenden
Falle alle Sparren des großen Daches gleichzeitig zu brennen
begannen und daß fast alle in gleicher Weise vom Feuer zer
stört sind Der Brand selbst bot für den Beschauer insofern
noch ein interessantes Bild als man die große Präcision der
Fenerwehrmannschasten in der Ausübung ihrer Funktion bei
der Entwickelung der von der Branddirektion getroffenen Dispo
sitionen wahrnehmen konnte

Nordhausen 12 März Anläßlich der Ablehnung der
Mo nopolsvorlage seitens der Reichstagskommission hat die Stadt
vielfach geflaggt Ueberall herrscht Jubel

Handel und Verkehr
Badische 4 Prozent 100 Thaler Loose von 1867

Die nächste Ziehung findet am 1 April statt Gegen den
Coursverlust von 110 Mark bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Französische Straße
Nr 13 die Versicherung für eine Prämie von Mark 1,60
pro Stück

Die Gewerkschaft Glück auf bei Halle a S ver
theilt pro 1885 eine Ausbeute von 180 M

Magdeburg 12 März Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 22 60 Kornzucker excl, 88 Rendem 21,20 Nach
produkte excl 75 Rendem 13,80 Mark Matt
Gem Raffinade mit Faß 27,25 Mark gem Melis I mit
Faß 26,00 Sehr still

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am IS März 1886Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kg Netto

Weizen mittl 150 158 M b bis 164 M f märk b 168M
Roggen 136 Mk bis 141 Mk Gerste Futter 115 Mk bis
130 M Land 135 145 M seine Chevalier 152 160 M
Hafer 142 M bis 146 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack p
100 Kg Netto M 90 M Stärke incl Faß p 100 kg Netto
34,00 M fest

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Roth

klee 60 88 M Weiß und Schwedisch 60 100 M Esparsette
22 bis 23 Mk

Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggen kleie 10,25 10,50 M
Weizenschalen 9,00 Mark Weizengrieskleic 9 00 Mark
Malzkeime helle 8,50 9,50 M dunkle 7,50 8 Mk Oelkuchen
12 13 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rübäl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 14,50 14,75 M Spiritus p 10,000 Liter
Proc still Kartoffel 36 60 M Rüben ohne Angebot

Hallescher Zuckervericht
Halle a/S 12 März 1886

Rohzucker
Das Angebot trat in dieser Woche etwas reichlicher auf doch

blieb dem gegenüber die Nachfrage überaus schwach Für erste
Produkte die successive einen Preisrückgang von ca Mk 1,00
erlitten fanden sich nur vereinzelte inländische Raffinerien als
Käufer während sich der Export nach wie vor auf Nachpro
dukte beschränkte die ebenfalls Mk 0,80 1,00 nachgeben muß
ten Umsatz 14000 Sack

Raffinirter Zucker
In Folge des schleppenden Abzuges war die Haltung der

Käu fer eine äußerst refervirte und kamen zu den notirten Prei
sen nur vereinzelt Geschäfte zu Stande

Heutige Notirungen
Rohzucker

pro 100 Kilo
Kornzucker 96 Mk 44,80 45,40

do 95 /odo 94Reudement 88 42,00 42,60
Nachprodukte 88/92

75 Rendement 36,00 37,40
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo
Raffinade ff Mk
do f 56,50Melis ff 56,00do fGein Raffinade I 55,00 56,00

Gem Melis I 52,00 52,50II

Melasse zur Eutzuckerung Mk 7,40 8,40



livellir Ill8tr i lkiite
mtt ausge chliffenen Libellen

vWMÄS SWM
Ikmketteii Nvelliilsttell

ü Me IrWzpvrteiirz
halte ich stets vorräthig

VUs Vodok l vt
Kleinfchmieden
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Reue und gebrauchte M el aller
Art verk billig Brunoswarte i

Ncwqorkcr Grrmani Kbkns Vrrs Ges
Europäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eigenen Hause in Berlin

zial Verwaltuugsrath I I v I II AI A1i rfür Europa II k General DirektorVersicherungen in Kraft 23,338 Policen für 169,914,936
davon in Ettropa 11,162 58,121,436

Total Activa am 1 Januar 1886 48,812,890Reiner Ueberfchuß einschließlich Sicherheits Kapital 6,345,213
Vermehrung der Activa in 1885 2,667,160
Jährliches Einkommen über 9,000,000

A ti a i V Ii n MI A MarkVurova i in DeutschlandEuropa 49Z,IS2jNeben der Sicherheit welche der blühende Zustand der Gesellschaft selbst gewähr
eistet reducirt die hohe durchaus sichere Verzinsung der Kapitalien und die Rückgabe
es ganzen Ueberschusses an die Versicherten die Netto Kosten der Versicherung für

Jeden auf das möglichste Minimum Dividenden Bezug beginnt schon zwei Jahre
nach Zahlung d er ers ten Prämie Nähere Auskunft ertheilt

ÜVril General Agent in Halle a/S Weidenplan 8
isrl Hauptageut in Halle a/S Forsterstrahe I

g WMM MWI Fleischergasie 31
empfiehlt billigst solid gearbeitete Möbel
Ausstattungen in Nußb Mahagoni und
Birken Bestellungen werden prompt u schnell
in eigener Werkstatt ausgeführt

Gebr Möbel Betten Wäsche Kleidungs
stücke u f w hat billig zu verkaufen

Rathhausgasse 7 II

Himscr Verkauf
Wegen Neubau beabsichtige ich meine beiden

Grundstücke eistes mit Thvrems gr Hos
Schuppen u Pferdestall das zweite nettes
Privathans zu verk Näh Mittelwache12

Or v Li üdl m auch ohue Bvrivissen I I i l
Frie enslr 105 Tägl

eingeh fow 100te gerich geprf Tankschreib
bezeugen die Wiederkehr dec t,äusl Glückes

Wer eine wirklich nahrhafte und ge
sunde Chocolade wünscht der kaufe keine
gewöhnliche Sorte sondern eine gute Qua
lität z B Nr 4 oder Nr 5 der berühmten

AnkerMmlade U
aus der Fabrik von

F Ad Richte 6 Cie Uudolstadt
Die Anker Chocolade Nr 4 kostet 2 Mk
und Nr S Mk 1 8 das Pfund Beide
Sorten sind fein vanilliert und besitzen einen
vorzüglichen Geschmack Vorrätig in den

bekannten Niederlagen

In Halle a S bei den Conditoren tttt

Kur Mcmptter
bietet sich Gelegenheit unter sehr günstigen
Bedingungen ein Haus mir Laden an einer
Hauptstraße Giebicheusteins zu kaufen

Klempnerarbeit wird auf mehrere Jahre
zugesichert Offerten unter I ÄSS7
an ZK erbetenRentables Haus mittl Größe m Bäckerei
od z Erricht ein solch geeign z kauf ges
Off erb sud 3 an II
NSbelkiilirtzn

Hübler Böllbergasse 2
Eilyp Möbelfuhreu werden angen

Wuchererstr 4 III
Möbelfuhren nimmt bill an Brauhausg 21
Versch Flasche zu verkaufen

Wilhelm str IS II 1 2 2 Uhr
Ein fleißiges und fanberes

Kiichenmiidchen
sucht bei hohem Lohn

Ki iie gr Klansstr

sucht H gr Wallstr 17
Schwimmlehrer Gesuch

Zwei tüchtige Schwimmlehrer gute
Taucher und perfekte Schwimmer sucht

Gotha I nl li llBadeanstalts Besitzer

Kräftiges Hausmädchen mir gut Zeugn
z 1 April gesucht Gr Klansstr 39

Mr Wiederverkaufet

I tk iitt ni t

sowie 8 I iil r11lrelliefert besser u billiger
als

Mjl 89 Schmeerstr 39

Agent

ZIi x
Ii rl I üiit
Privat Sekr
Cantor

Bür Exped ei Kvi
Rentier
IZ

Brunoswarte IS
alter Markt I

in Giebichenstein
in Werderthau bei Ostrau
in Lanchstedt
in Schafstedt
in Querfurt
in Beefenla tblingen
in Rothenbnrg a/S

Franko Franko FrankoNeueste Muster Neueste Muster Neueste Muster
Wir versenden auf Verlangen franko an Jedermann die neuesten Muster der für ge

genwärtige Saison in denkbar größter Reichhaltigkeit erschienenen und in unserem Lager vor
rätigen Stoffe zu Herrenanzügen Paletots Regenmänteln wasserdichten Tuchen Doppelstoffen c
und liefern zu Originalfabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waare prompt und
portofrei jedes Quantum das größte wie das kleinste auch nach den entferntesten Gegenden
Wir führen beispielweise Stoffe zu einer hübschen Joppe für jede Jahreszeit paffend

schon von Mk 3,50 an
Stoffe zu einem ganzen modernen kompletten Buxkinanzug

von Mk 6, an
Stoffe für einen vollständigen hübschen Paletot von Mk 6 an
Stoffe für eine Bnxkin Hose von Mk 3, an
Stoffe für einen wasserdichten Regen oder Kaisermantel

für Herren und Damen von Mk 7,50 an
Stoffe für einen eleganten Gehrock von Mk 6, an ferner
Stoffe für einen Damen Regenmantel von Mk 4, an

bis zu den hochfeinsten Genres bei verhältnismäßig gleich billigen Preisen
Leute welche in keiner Weise Rücksicht zu nehmen haben wo sie ihre Einkäufe machen kaufen
unstreitig am Vorteilhaftesten in der Tuchausstellung Augsburg und bedenke man nur auch daß
wir jedem Käufer das Angenehme bieten sich aus einem kolossalen Lager welches mit allen er
denklichen Erzeugnissen der Tuchbranche ausgestattet ist mit Muße und ohne jede Beeinflussung
Seitens des Verkäufers seinen Bedarf auswählen zu können Wir führen auch Feuerwehr
tuche forstgraue Tuche Billard Chaisen und Livreetuche Stoffe für Veloeiped
Clubs Damentnche sowie vulkanisirte Paletotstoffe mit Gnmmieinlage garantirt
wasserdicht Wir empfehlen ferner geeignete Stoffe zur Ausrüstung von Anstalten und In
stituten für Angestellte Personal und Zöglinge Unser Prinzip ist von zeher Führung guter
Stoffe streng reelle mustergetreue Bedienung bei äußerst billigen so ros Preisen und die An
hänglichkeit unserer vieljährigen Kunden ist wohl der sprechendste Beweis daß wir dieses Prinzip
hochhalten Es lohnt sich gewiß der Mühe durch Postkarte unsere Muster zu bestellen um sich
tue Ueberzeugung zu verschaffen daß wir all das wirklich zu leisten im Stande sind was wir
hier versprechen Herrenkleidermachern welche sich mit dem Verkaufe unserer Stoffe
au Privatleute befassen stehen große Muster mit Nummern versehen gerne zu Diensten

Tuchausstellung Augsburg Wimpfhcimer u Cie in Angsbnrg

Die beliebteste und verbreiterte Zeitung ist die

Berliner Presse
1

mit einem täglichen NnterhaltnngMatt
Zeitungs Katalog 763

Abonnementspreis 3 Mark pro Quartal
Die liberal redigirte Berliner Presse erscheint täglich in der Stärke

von 2 Zi/z Bogen und giebt ihren Lesern von allen Ereignissen schnelle und ein
gehende Kenntniß bringt zeitgemäße Leitartikel eine politische Rundschau
Parlamentsberichte ausführliche Lokal Nachrichten Gerichtsverhand
lungen Lotterie Ziehungslisten Börsen und Marktberichte einen voll
ständigen und genauen Courszettel Feuilletons aller Art Sonntags
plaudereien tägliche Depeschen über die jüngsten Ereignisse c ze

Das tägliche Nnterhaltungsblatt
enthält Romane und Novellen der beliebtesten Autoren eine bunte
Chronik über Borkounnniffe ans allen Welttheilen Berichte über
Theater Musik und Literatur

Am 1 April beginnt in der Berliner Presse die Veröffentlichung eines
außerordentlich spannenden Romans Die Königin der Luft von Jarro
welcher für die Berliner Presse besonders von A Röhl ins Deutsche übertragen
worden ist

Alle Postanstalten des In und Auslandes nehmen Abonnements auf die
Berliner Presse zum Preise von

AM 3 Mark pro Quartal ME
entgegen

Inserate haben bei der großen Verbreitung der Berliner
Presse mehr als SlvOO Leser einen besonders guten Ersolg und
beträgt die 5gefpaltene Colonelzeile oder deren Raum 4V Pf

Probenummern versenden wir gratis und franko
Expedition der Berliner Presse

Berlin Kommandantenstr 7

sowieVon Montag früh ab stehen feine fette
große und kleine magere

engl Rasse znm Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

I ItoII k r
Von Sonntag früh stehen feinste fette Mecklen

burger sowie große und kleine

Mein Liebling
hochfeiner erfrischender Blumenduft

Fl 75 Pf I,S5Mk U 1,5 Mk
Büchse 3vPf

der Haut sehr
zuträglich 5 Stück SV Pf mir bei
Mm IIyMe 89 Schmeerstr 89

Ein Bäckerlehrling sos od Ostern ges
Näheres Leipzigerstr SS im Keller

Zum 1 April können an meinem Cirkel
ür weibliche Handarbeiten noch einige

junge Mädchen theilnehmen

Handarbeitslehrerin an der städt höheren
Töchterschule Albrechtstr 14

Z Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater I
1 anst Mädch 17 Jahre das schon in

einer Pfarre ged sucht Stelle b einz Leuten
1 kräft Mädch für gute Stelle n ausw
ges durch 15 Domgasse 1

Eine perfekte Glanzplätterin empfiehlt sich
den geehrten Herrschaften in und außer dem

Haufe Graseweg 1 im Keller
Jung tücht Aufw f Anhalterstr 1a II l

Herrschaft Bel Etage
s per 1 Oktober zu vermiethen

Besichtigung 3 5 Uhr Nachm

MUH I MWM Mö
ist eine Herrschaft eingerichtete Woh
nung in der s Etage zn vermiethen und
event gleich zu beziehen

Die 2 Etage des Hauses
kleine Klausstratze No U ist
zum 1 April zu vermiethen
Besichtigung von 10 12 Uhr
Vormittags und von 2 5 Uhr
Nachmittags
Gar ou Logis verm gr Brauhausg 9

Eine Wohnnng für 160 Thaler den
1 Juli zu vermiethen Steinweg S7

Kleine Hofwohnung für 32 Thlr noch p
1 April zu verm Brunnengasse 12

Leipzigerplatz 3
ist die Parterre Wohnung sofort oder
später sowie die I Etage P I Juli oder
später beziehbar zu vermiethen

Möbl Wohn f 1 H Dachritzg 13 II r

Möbl Wohnnng
Wohn und Schlafzimmer an 1 einz Herrn
zu vermiethen Kirchthor 11
Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

LVMKtzl NlMI MlIKlitlM
Vtzl M

Vereinslokal Mauergaffe 6
Sonntag den 14 März 8 Uhr Abends

Vortrag des Herrn Domprediger Albertz
über Die Franzofen in Halle

Montag den 15 März 8 Uhr Abends
Gesangübnng

Mittwoch den 17 März 8 Uhr Abends
Gesellige Zusammenkunft

Donnerstag den 18 März 8 /z Uhr Abends
Bibelstunde

Sonnabend den 20 März 8 /z Uhr Abends
Gesellige Zusammenkunft

Jedermann ist herzlich willkommen

engl Rasse zum Verkauf irltv Giebicheusteiu Brunnenstr SS

Am Montag Portemonnaie mit Inhalt
ges abzuholen gr Steinstr Att p

Mmilien Nachrichten
Die heute früh erfolgte glückliche Geburt

eines vierten Töchterchens zeigen hier
mit an

Halle a S den 13 März 1886
liit ilt nnd Frau

Minna geb Schmidt



Zeugniß
Zum Wohle aller ähnlich Leidenden mache ick hiermit bekannt daß ich

durch das berühmte Riugelhardt Glöckuer sche Wund Zug und Heil
Pflaster von einer Flechte im Gesicht die sich vor vielen Jahren bei mir
bildete und von Jahr zu Jahr zu einem krebsartige Geschwüre verschlim
merte vollständig ohne Znrücklafsung einer Spur geheilt worden bin

Indem ich den wahren Sachverhalt mit bestem Danke bestätige kann
ich nicht unterlassen dieses ausgezeichnete Ringelhardt Glöckner sche
Pflaster jeder Familie zu empfehlen

Hirschberg in Schlesien den 3 Februar 1386
Willielii Töpfer und Ofensetzermeister

Mit Schutzmarke auf den Schachteln zu beziehen ä 25 u 50 Pfg
mit Gebrauchsanweisung aus den reuommirtesten Apotheken Zeugnisse

liegen daselbst aus
Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten

Zur Barterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme 5lli
Zu haben bei Osv Poststrasze 3

Mrlings Grsuch
eäftige Leute welche mit Lust die GürJunge kräftige Leute welche mit Lust die Gürtler und Gelbgießer

Profession erlernen wollen werden nachweislich unter Garantie im Fach
ausgebildet im Feilen und Drehen oder Formen und Gießen

Kostgeld pro Woche 3 Mark wird vergütet

Metallwaarenfabrik

AuLgrÄvruvK
Da mir mehrere schriftliche Aufforderungen nichts geholfen fordere ich sämmtliche

Mitglieder des Genfer Vereins der Hotel Angestellte ganz besonders den
Cigarren Dieb hiermit öffentlich auf ihre Schuld bis spätestens Donnerstag den
18 März zu bezahlen da ich am selbigen Tage sämmtliche Restanten der Polizei

übergebe Oberkellner Stadtschützenhaus

IS 188 7 It rim Saale dcs VMsschlchedäudrs

oeoaw nxe v m iZgcck au8ix Sonaw cm 110 s6nr von Lestkovell
Xoetnrne Lwoll op 49 L sciur ox 42 kolonaiso ox 53 von
ükopin Lnits in künk Lät sn UvwÄn6o Loursnts Laradknäs
Zravotw und Ausötts Kixus von L 6 Idort ntaisis Länr op 15
von Lotuibsrt xvei Lsroarollsn t 6nr imä woll Ltuäs Oäur aus
ox 23 von Rndinstem

Lillsts um nununerirtsn I Iatii u 3 Nurlc um nicktnuminerirtöll I t2
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ii und aus Hamburgdas Vollkommenste dieser Art zum ersten Male hier

Heute den 14 d M
Anfang 4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends

Preise der Plätze Sperrsitz 1 erster Rang 80 zweiler Rang 50
Gallerie 30 H Kinder unter 10 Jahren sowie Miliiärs ohne Charge die Hälfte

Hochachtungsvoll li Direktor
Montag xi Anfang S Uhr

rrszfders s Karten
Hente Sonntag den 14 März von Rachmittags 4 Uhr an

im neu parquettirteu Saale
Groszer Ball mit freier Nacht

Konservativer Verein für Halle
und den Saalkreis

Dienstag den 16 März cr Avcuds 8 Nhr
im kosellUml Wtidrnplan

Vortrag des Herrn Inspektor I A lARRV über
Die politische Lage

Sämmtliche Mitglieder des Vereins und alle Freunde der konservativen
Sache werden hierdurch ganz ergebenft eingeladen

Ausgabe der Einlaßkarten zur Kaisers Geburtstags Feier

ItKvo i i vrKv vIIviiGeI Lt
Montag den IS d Mts Abends 8 z Uhr in

Rathhausgasie 13
Zu derselben werden alle hier in Arbeit stehenden Kollegen freundlichst eingeladen

Der Vorstand

Sotol MM Rrv prw2
Inhaber 4 Wi ittlni

liiiekv tttrIZZsi i TR
in m t

Sonntag
Früh von 10 Uhr ab frischen

rw2 LarZ
Montag den IS uud Dienstag den i März

nnr 2 große Künstler Vorstellungen
von der weltberühmten Künstler Gesellschaft Gymnastiker

Künstler Spezialitäten 1 Ranges Auftreten der ZI rr Die Wunder
der Welt an den kt feststehenden ReHs welche überall die größte Sensation und
Bewunderung erregten bekannt durch alle Hauptzeitungen Europas zufolge ihrer un
glaublichen Produktion einzig in ihrer Art Außerdem wurde denselben die große Ehre
zu Theil auf Befehl Sr Majestät des Kaisers von Rußland eine Vorstellung zu geben

Kassenöffnung 7 Uhr Eutr6e St Pfg Anfang 8 Uhr
Billets im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher ck Jafper und Carl

Fröde a 4 Pfg
Ausführliche Programme an der Kasse

Alles Nähere durch die Plakate WU vl li

Nenes Theater
Sonntag den 14 März

Zi 8 Iben I l mert
des Halle schen Stadtorchesters
Anfang 8 Uhr EntrSe 30 Pfg

Stadtmnsikdirektor

FF
Land chaN Pitttter

Geiftftratze Z
empfiehlt sich den geehrten Herrschaf
ten von Halle n Umgegend zn Gar
tenvorrichtnngett sowie zn Anpflan
zungen und Teppichbeetvorrichtnngen
in deutscher u anSlm,bischer Manier

Bestellungen werden noch entgegen
genommen Niemeyerstr 1Ä und bei
Herrn Friedrichstr 47

vr Vrun kr
gr Ulrichstraße 53

ls
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prensz I
Regiernng subveutionirte höhere
chV r vlickmUMör
neues 30 Semester 4 Mai cr

Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Die Volksküche
befindet sich BrunoSwarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

S V
ss /s Vt 5Aumeld beim Kastellan

v

IS A I
Sonntag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde

Sonntag de 14 März
Kr ülilkdiiiittitK eert
des Halle schen Stadtorchesters
Ansang 3 V Uhr Entr e ZV Pfa

lliiii Stadtmusikdirektor
Saalschloß Vraurrei

Heute Sonntag Nachmittag V Uhr

M 8sl n iitert M
ansx führt von der Kapelle des Kgl

Magdeb Aüf Rgts Nr V
Entr e Person SO Pfg
O V Ka pellmeister

LarZ
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Grotzes
Extra Concert

1 Theil Streich 2 The l Militärmusik
mit llai äiMlMllM Lall

ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Kgl Magdeb Füs Regts Nr ZK

Entr e i Person SV Pfg
Kapellmeister

Münchener Keller
Heute Sonntag Abend

IniiWriMelie 8 iiv
Die nicht die Andern Neu

Der schöne Baldrian Neu
Neu Mutter der Mann mit dem Neu

Coaks ist da zc

Neu
Neu

Prchler s Berg
Heute Sonntag d 14 ds von 4 Uhr ab

Abschieds Ball Orch Musik
von Schaden selbst Entröe frei Zwischen
pausen werd durch kom Vorträge ausgefüllt

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet Ich mcchiln m Halle
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